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Glück ist uns beschieden... 

… weil Mia geboren wurde! 

 

Am 17.11.2015 um 17:53 Uhr hat sie das Licht dieser Welt erblickt. Mit 

3465 g und 50 cm wurde sie als Tochter von Marion und Manuel Fries 

aus Greimerath geboren. 

  

Nicht nur die Eltern, sondern auch Caroline, Elisabeth, Elmar, Barbara, 

Christine, Elena mit Joël, sowie die Urgroßmütter sind unwahrscheinlich 

froh! 

 

Wir begrüßen Dich, kleine Mia, auf dieser Welt und wünschen Dir mit 

Deinen Eltern einen tollen Start in das Leben. 

 

Elmar Götten 

 



Herzlichen Glückwunsch! 
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Am 21.11.2015 feierte Frau Maria Steilen (Schoomisch Maria) ihren 

90. Geburtstag. 

 

Ortsbürgermeister Elmar 

Götten überbrachte der 

Jubilarin, zusammen mit Mark 

Rosenbaum, die allerbesten 

Glückwünsche im Namen der 

Gemeinde und im Auftrag auch 

die der Verbandsgemeinde. 

 

Maria nahm Blumenstrauß und 

Geschenke von Gemeinde und 

VG mit Freude entgegen und 

war, wie auf dem Bild zu 

sehen, allerbester Dinge. 

 

Maria Schneider (Tummessen Maria) hatte einen Tag später, am 

22.11.2015, Geburtstag und wurde 83 Jahre! 

 

Unsere Wünsche für Euch, liebe Marias: Glück, Gesundheit, Freude und 

Wohlbefinden. 

 

Elmar Götten 

Danke 

Vielen Dank für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 90. 

Geburtstag!  

Ich habe mich sehr gefreut. 

 

Maria Steilen 
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Glühwein 

Ich möchte euch heute mal ein paar Informationen über den Glühwein 

nahe bringen, da uns die kalte Jahreszeit bevor steht und wir uns so 

auch schon mal aufwärmen können. 

Glühwein ist ein alkoholhaltiges Heißgetränk, das in Mitteleuropa 

traditionell in der Adventszeit, häufig auf Weihnachtsmärkten, 

getrunken wird. Bereits die alten Römer wussten, wie man Glühwein 

herstellt, sie mischten Wein mit Gewürzen und tranken ihn als Medizin. 

Glühwein im heutigen Sinne gibt es seit Winter 1956, als Rudolf Kunz-

mann in einer kleinen Ein-Mann-Weinkellerei in Augsburg-Pfersee mit 

Zucker und Gewürzen versetzten Wein erstmals in Flaschen füllte und 

als Glühwein verkaufte. Da damals Zucker als Zutat noch verboten war, 

verhängte das Marktamt der Stadt Augsburg einen Bußgeldbescheid 

wegen Verstoßes gegen das Weinrecht. Dieser Bußgeldbescheid ist 

Beleg für den ersten in Flaschen abgefüllten Glühwein in Deutschland. 

Später wurde das Weinrecht geändert und Glühwein somit legalisiert. 

 

Zur Herstellung von Glühwein braucht man einige Gewürze, einen Topf 

und Wein. Man kann Glühwein aus weißem und rotem Wein 

herstellen, kann ihn nach Geschmack süßen oder lieber fruchtiger 

genießen. Traditionell wird Glühwein wie folgt hergestellt: Man gibt 

Wein in einen Einkoch-Apparat, gibt Nelken, Zimtstangen, Anis, 

Orangenscheiben und sonst noch Gewürze die man gerne mag, dazu 

und erwärmt das Ganze bis auf 70°C. Vorsicht, nicht kochen lassen, da 

sonst der Alkohol verkocht. Dann einfach das warme Getränk in eine 

Tasse oder einen Becher füllen und genießen. 

Je nach Region werden unterschiedliche Weine verwendet. In 

Deutschland wird im Allgemeinen Rotwein gewählt, im nördlichen 

Italien oft Weißwein, in Österreich kommt beides vor. In Oberscheid-

weiler trinkt man auch Glühwein, die Möhnen haben damit an Sankt 

Martin ja bereits angefangen. Also wünsche ich euch eine nicht allzu 

kalte Jahreszeit und lasst euch vom Glühwein wärmen. 

 

Sabrina Bowert 
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Familienbuch der Bürgermeisterei Niederöfflingen 1798—1902 (1934) 

Wie bereits in der Wochenzeitung der VG Wittlich-Land ‚Das Rathaus’ 

und im Trierischen Volksfreund angekündigt, fand am Sonntag, dem 

22. November 2015, in der Wilhelm-Hees-Halle in Niederöfflingen die 

Buchvorstellung des o. g. Familienbuches statt. Dazu waren der 

Vorsitzende der Westdeutschen Gesellschaft für Familienkunde, Herr 

Volker Thorey, und der Autor des Buches, der Vorsitzende der 

Bezirksgruppe Trier, Herr Karl G. Oehms, erschienen. 

 

Zunächst stellte Herr Thorey vor ca. 40 erschienenen Gästen die 

Gesellschaft vor und ging dabei auch auf die Fragen: Wo komme ich 

her? Wer waren meine Vorfahren? und Wo lebten sie? ein. 

Herr Oehms erläuterte seine Beweggründe, dieses Buch zu schreiben, 

seine Forschungsarbeit, die Quellen und den Gebrauch des Buches. Er 

widmete das Buch in dankbarer Erinnerung für viele schöne Ferien 

Anni und Anton Fingerhut aus Niederscheidweiler.  

 

Zu der Bürgermeisterei gehörte die Ortschaften Gipperath, 

Greimerath, Hasborn, Niederöfflingen, Niederscheidweiler und 

Oberscheidweiler. Das Buch enthält dabei etwa 8.700 Personen in 

2.348 Familien mit 1.049 verschiedenen  Familiennamen aus der Zeit 

von 1798 bis 1902 (1934). 

 

Im Vorwort des Buches beschreibt Herr Oehms die wechselvolle 

Geschichte des Standesamtes, das seinen Dienstort regelmäßig dem 

Wohnort des Standesbeamten anzupassen hatte. Im Hauptteil greift er 

auf zahlreiche Ergänzungen zurück, soweit sie sich aus 

Familienbüchern ergeben, die für die Region bereits vorlagen. 

 

Das Buch mit seinen 640 Seiten kann jederzeit bei den Ortsbürger-

meistern der vorgenannten Ortschaften oder im Internet käuflich 

erworben werden. 

 

Horst Rodermund 



5 

Wir Dorfkinder wissen wenigstens noch... 

...dass Kühe nicht lila sind. 

...wie man Insekten mit Gläsern fängt. 

...dass man nie an einen Elektrozaun pinkelt. 

...zum Glockenschlag steht das Essen auf dem Tisch. 

...wie man auch ohne Schlüssel ins Haus kommt. 

...wie eine frisch gemähte Wiese duftet. 

...gelber Schnee ist kein Zitroneneis.  

...wo der Sportplatz ist.  

...dass man im Garten zelten kann. 

...wo die beste Angelstelle ist. 

...wie man Steine auf dem Wasser hüpfen lässt. 

...wie man Traktor fährt. 

...dass man Bierflaschen auch mit den Zähnen öffnen kann. 

...wie man Straßenlaternen austritt. 

...auch zwei Stöckchen können ein Fußballtor sein. 

...dass man den Weihnachtsbaum nicht kaufen muss. 

Manuela Schindele 

 Du willst mal einen Mückelner haben? 

Ortsbürgermeister Erwin Steffes aus 

Mückeln hat uns darüber informiert, dass 

die Gemeinde Mückeln am Samstag, den 

19.12.2015, Weihnachtsbäume verkauft. Wer von Euch mal einen echten 

Mückelner für einige Zeit im Wohnzimmer stehen haben möchte, sollte 

am 19. Dezember ab 13:00 Uhr in Mückeln sein. Die Bäume sind zu 

finden in Richtung Trautzberg links hinter dem Dorf.  

Na dann: Frohe Weihnachten!!! 

 

Christoph Fischer  
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Januar 

03.01.2016 So Sternsinger Nieder- & Oberscheidweiler 

14.01.2016 Do Seniorenkaffee Niederscheidweiler 

16.01.2016 Sa Familienabend Niederscheidweiler 

23.01.2016 Sa Familienabend Oberscheidweiler 

Februar 

04.02.2016 Do Weiberfastnacht Oberscheidweiler 

08.02.2016 Mo Rosenmontagszug Oberscheidweiler 

13.02.2016 Sa 
Jahreshauptversammlung  

Freiwillige Feuerwehr 
Niederscheidweiler 

19.02.2016 Fr 
Generalversammlung  

FSV Ober-Niederscheidweiler 
Niederscheidweiler 

28.02.2016 So Seniorentag der Ortsgemeinden Niederscheidweiler 

März 

05.03.2016 Sa Weltgebetstag der Frauen Niederscheidweiler 

06.03.2016 So 6. Neujahrs-Siebenschräm-Turnier Oberscheidweiler 

11.03.2016 Fr Theateraufführung Niederscheidweiler 

12.03.2016 Sa Theateraufführung Niederscheidweiler 

13.03.2016 So Landtagswahlen Nieder- & Oberscheidweiler 

17.03.2016 Do Seniorenkaffee Oberscheidweiler 

18.03.2016 Fr Theateraufführung Niederscheidweiler 

19.03.2016 Sa Theateraufführung Niederscheidweiler 

19.03.2016 Sa Palmstockbasteln Oberscheidweiler 

20.03.2016 So 
Boule Frühlingsturnier  

auf dem Resäcker 
Oberscheidweiler 

20.03.2016 So Theateraufführung Niederscheidweiler 

27.03.2016 So Theateraufführung Niederscheidweiler 

28.03.2016 Mo Theateraufführung Niederscheidweiler 

April 

03.04.2016 So 1. Heilige Kommunion   

04.04.2016 Mo Dankamt der Kommunionkinder   

14.04.2016 Do Seniorenkaffee Niederscheidweiler 

Mai 

07.05.2016 Sa Spendenritt Mauritiushof Oberscheidweiler 

12.05.2016 Do Seniorenkaffee Oberscheidweiler 

16.05.2016 Mo Sensenturnier Oberscheidweiler 

22.05.2016 So Firmung   

Veranstaltungskalender 2016... 
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Juni 

16.06.2016 Do Seniorenkaffee Niederscheidweiler 

19.06.2016 So Tag der offenen Tür Mauritiushof Oberscheidweiler 

21.06.2016 Di Ewig Gebet der Pfarrei   

25. - 26.06.2016 Sa - So Biergartenfest auf der Schutzhütte Niederscheidweiler 

Juli 

03.07.2016 So 
11. Eifeler Meisterschaft  

im Siebenschräm 
Oberscheidweiler 

14.07.2016 Do Seniorenkaffee Oberscheidweiler 

22. - 25.07.2016 Fr - Mo Resäckerfest Oberscheidweiler 

August 

11.08.2016 Do Seniorenkaffee Niederscheidweiler 

13. - 14.08.2016 Sa - So Sportfest des FSV Niederscheidweiler 

21.08.2016 So Kirmeskaffee Oberscheidweiler 

September 

wird noch festgelegt Seniorenfahrt Nieder- & Oberscheidweiler 

Oktober 

02.10.2016 So Erntedankfest des Kirchenchores Niederscheidweiler 

03.10.2016 Mo 
Wandertag des FSV  

Ober-Niederscheidweiler 
Niederscheidweiler 

13.10.2016 Do Seniorenkaffee Oberscheidweiler 

November 

04.11.2016 Fr Kirmes Oberscheidweiler 

05.11.2016 Sa Kirmes Niederscheidweiler 

06.11.2016 So Kirmes Oberscheidweiler 

07.11.2016 Mo Kirmes Niederscheidweiler 

11.11.2016 Fr St. Martin Nieder- & Oberscheidweiler 

17.11.2016 Do Seniorenkaffee Niederscheidweiler 

Dezember 

01. - 24.12.2016 Advent Zwei Dörfer - Ein Adventskalender Nieder- & Oberscheidweiler 

15.12.2016 Do Seniorenkaffee Oberscheidweiler 

31.12.2016 Sa Silvesterparty Oberscheidweiler 

Februar 2017 

04.02.2017 Sa Familienabend Niederscheidweiler 

11.02.2017 Sa Familienabend Oberscheidweiler 

23.02.2017 Do Weiberfastnacht Oberscheidweiler 

27.02.2017 Mo Rosenmontag Oberscheidweiler 

...der Ortsgemeinden Nieder- & Oberscheidweiler 



Wechsel im Männerchor 
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Kaum zu glauben, aber es sind schon wieder viele Jahr vergangen, als es 

damals in einer Bürgerversammlung am 01.10.2004 und am 10.11.2004 

hieß:  

 

Wir reaktivieren den Männerchor! 

 

Am 14. Januar 2005 war es dann soweit: In der Dorfzeitung hatte die 

Gemeinde, damals mit OB Erhard Rosenbaum, alle Interessierten für den 

Neuanfang des Männerchors zu einer Versammlung eingeladen. Zuerst 

stellten wir uns die Frage, wie machen wir uns wieder “fit“ für die 

Zukunft. Dass wir regelmäßige Proben brauchen, war uns klar, dass wir 

unbedingt einen Dirigenten bräuchten, war uns auch klar, dass wir 

jemanden brauchen, der das alles organisieren muss, stellten wir schnell 

fest.  

So hatte sich damals Karl-Heinz-Koll dazu bereit erklärt die Organisation 

des Männerchors zu übernehmen. Seine Aufgabe war es die 

Probentermine den Chormitgliedern frühzeitig mitzuteilen, das Liedgut 

mit dem Dirigenten Klaus Christ abzusprechen, den Proberaum 

herzurichten und zum Ende der Probe wieder alles abzuschließen, 

Kontakt mit dem Ortsbürgermeister zu halten, um zu erfahren wann ein 

Jubilar ansteht und so vieles mehr. 

 

Karl-Heinz hatte bei der letzten Generalversammlung schon dazu 

angeregt, sich Gedanken zu machen, wer einmal seine Nachfolge 

antreten könnte. Jetzt war es soweit, dass Karl-Heinz sein Amt in jüngere 

Hände legen wollte. Sein Gedanke dahinter war, dass ein junger 

“Chorchef“ auch junge Leute anziehen könnte, welche wir unbedingt als 

Nachwuchs brauchen. So hatten sich die aktiven Chormitglieder in einer 

Versammlung getroffen und den Jüngsten in der Runde, Michael Rach, 

als Nachfolger auserkoren.  

Michael freute sich über das ihm entgegen gebrachte Vertrauen und 

nahm das Amt an. Danke!!! Michael Rach soll bei seinen neuen Aufgaben 

von Christoph Fischer unterstützt werden.  
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Wechsel im Männerchor 

So bleibt den Männern des Chores nur zu sagen:  

Danke Karl-Heinz für Deine jahrelange Arbeit im und für den Chor. Wir 

hoffen, Dich noch viele Jahre als einen unseren Bass-Sänger behalten zu 

dürfen. Gemäß unserem alten Motto: Das Dorf, unsere Zukunft! 

 

Christoph Fischer 

Karneval 2016 

zur Vorbereitung des kommenden Rosenmontagszuges treffen wir uns 

am Mittwoch,  den 16.12.2015 um 20:00 Uhr im Versammlungsraum. 

  

Jung und Alt sind herzlich dazu eingeladen!  

 

Mark Rosenbaum 

Das ist der Name des neuen Bürgerinformationssystems der VG Wittlich-

Land. Es bietet Informationen über zukünftige und stattgefundene 

Sitzungen der Gremien. So können zum Beispiel Tagesordnungen zu allen 

Sitzungen abgerufen oder Beschlüsse aus öffentlichen Sitzungen ab dem 

01.06.2015 recherchiert werden.  

 

RUBIN kann ohne Anmeldung und Registrierung genutzt werden. 

 

Auf der Homepage www.vg-wittlich-land.de befindet sich auf der 

Startseite ein Link zu diesem Informationssystem. 

Einfacher ist es, folgende Adresse einzugeben und als Lesezeichen zu 

speichern: https://vg-wittlich.more-rubin1.de/ 

 

Elmar Götten 

RUBIN 
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RWE Aktiv vor Ort 

Im Rahmen des Projektes „Renovierung/Sanierung/Aufwertung des Frei-

zeitplatzes „Resäcker““ wurden, wie bereits berichtet, viele Maßnahmen 

auf und um den Resäcker herum durchgeführt: 

 - Wege mit Schotter aufgefüllt und befestigt 

 - Glascontainer auf trockenem Untergrund neu positioniert 

 - Lava auf Weg und Festplatz verteilt 

 - Bäume gefällt 

 - Bänke montiert 

 - Regal im Abstellraum aufgestellt 

 - Balkenkonstruktion gestrichen 

 - Material für einen neuen Sandkasten beschafft 

 

Um solche Projekte realisieren zu können, werden neben tatkräftigen 

Helfern auch finanzielle Mittel benötigt. Gottlob stellten viele Einwohner 

sich in den Dienst dieser guten Sache und leisteten freiwillig eine Menge 

Arbeitsstunden, um das Projektziel zu erreichen. 

Über die Initiative „RWE Aktiv vor Ort“ konnten wir für diese Aktion 

einen Zuschuss über 2.100 Euro beantragen. Nachdem alle Arbeiten 

erledigt worden waren, konnten wir diese „Finanzspritze“ in Empfang 

nehmen. Ferdinand Dimmig als Mitarbeiter des RWE und Projekt-

begleiter überreichte am 18.11.2015 dem Ortsbürgermeister Elmar 

Götten 2.100 Euro, womit entstandene Materialkosten bezahlt werden 

konnten! 

Vielen Dank noch einmal an 

alle Helfer und vielen Dank an 

Ferdinand Dimmig, der sich 

beim RWE für solche Projekte 

immer stark macht und für 

eine reibungslose Abwicklung 

sorgt. 

 

Elmar Götten 
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Silvester-Kneipen-Fete!!! 

Hallo Leute! 

 

Wie schon in den letzten Jahren, möchten wir auch in diesem Jahr 

wieder eine tolle Fete an Silvester veranstalten. Die Brunnenstube wird 

geöffnet und alle dürfen kommen.  

Jeder von Euch, ob groß ob klein, von jung bis alt, darf zu uns in die 

Brunnenstube kommen. Alle Gäste bringen wieder etwas zu essen mit: 

Salate, Schinkenröllchen, Brot, Würstchen und viele weitere leckere 

Sachen sind dann auf dem großen Buffet dabei. Gerne probieren wir 

auch neue Gerichte aus!  

Wir bitten Euch, uns mitzuteilen, was Ihr zum großen Buffet mitbringt 

und mit wie vielen Personen Ihr kommt, damit wir besser planen 

können. 

Die Getränke werden besorgt und kühl gelagert. Es ist wieder Selbst-

bedienung. Auf einem ausliegenden Zettel tragt Ihr alle getrunkenen 

Getränke ein und bezahlt diese bitte dann beim Heimgang.  

Viel Spaß in der Brunnenstube! 

 

Wann geht’s los? 

Donnerstag, den 31.12.2015, ab 19:00 Uhr in der Brunnenstube. 

Schön wäre es, wenn alles Essen ab 19:30 Uhr auf dem Buffet steht 

und beim Heimgang die Schüsseln usw. wieder mitgenommen werden. 

 

Anmeldung bitte bis Montag, den 28.12.15 bei: 

Margret Schouren, Tel. 8667 oder 

Christoph Fischer, Tel: 8662 

 

P.S.: Kurzentschlossene sollten nicht zuhause bleiben, auch sie 

sind herzlich bei uns in der Brunnenstube willkommen! 

 

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr! 

 

Christoph Fischer 



Herausgeber: Gemeinde Oberscheidweiler 

Homepage:  http://www.oberscheidweiler.de 

Redaktion:  Nina Bowert 

   Trierer Str. 4a, 54533 Oberscheidweiler 

Telefon:  0160 6209885 

Email:  dorfzeitung@oberscheidweiler.de 

 
nächster Erscheinungstermin: 14. Januar 2016 

Annahmeschluss für Beiträge: 11. Januar 2016 

12 

Im
p

re
ss

u
m

 

Frohe Weihnachten,  
schöne Feiertage  

& ein gutes neues Jahr! 

Malwettbewerb 

Die Gewinner des Malwettbewerbs aus der vorherigen Ausgabe sind 

Leo Follmann und Emily Schneider.  

Ihr bekommt beide in den nächsten Tagen euren Kinogutschein. 

 

Nina Bowert 


